
Die Goldsucher.
<lO. Fortsetzung und Schluß.)

Di« rothe Flagg«.
Jswvlskij stand einige Zeit am Ufer

des und schaute voll Entzücken
Wasser, n^lcheS,

die des

JSlvolskij."

sen. ' gi, ss ove
?2. Oktober, 1g... am Fluß Tsche-

'

befestigt ist, N'er die Vorräthe nimnit,
möge den Zettel zurücklassen Eugenie
Skuratow, Ter Missionär Wassilij,"

Mit Entzücken las Jswolskij dies«
Zeilen.

?O, Ibeures Mädchen, du entschlosse-ne Heldin! Sie selbst eilt uns in der

schwerste» zu Hilfe," flüstert«

welchem er alles Vorgefallene ausein-
andersetzte und zugleich bat, daß sie ibm
den Nindcminschniltc» nach entgegen,

Zeilen unter den Stein und pslanzt«
»eben der Weißen Flagge sein rotbeS Tuch
auf.

was Wohlschmeckenderes gegessen zu l,a-

Er sand schließlich noch ein Päckchen
Ligarelten, tvelche die fürsorglichen
Freunde ebenfalls ihm zurückgelassen

?Wo aber steckt ihr Bruder? Warum

»et und wußte die Freunde in der Nähe
?da? Alles mußte ihm Kraft und Muth

Rüstig schritt er, seinen eigenen Zei-chen solgend, durch den Wald, Er be-
rechnete, daß, wenn «r obne Aufenthalt
sonwanderte, er zur Dämmerung sei»

Der Tag war heiß, doch in, Waldewar es feucht und kühl, die Sonnen-

de Ziegen, welche beim nngewobnten
Anblick eines Menschen entsetzt die Flucht
ergriffen. Jswolskij war aber zu sehrmit seinen Gefährten beschäftigt, um

An einer Stelle war der ganze Boden

an welcher er die Gefährten verlade»
hatte,^

?Wo sind sie hin?^

rrgriff Jswolskij's Hand und ließ

das Schicksal Anna's berichtet.

Schatten,

Aus der Spur.

,^Wohl! Wenn der Bär todt ist, so

Miisttr Pcy

ge^resicn?'^
gen,"

Die Kosaken ivollten aber keineswegs

Gerettet,

stoßen.
l,n

thue.

dem Settel stehe. Rushdie Äuffordc-

?Spät! "

?" sragte Eugenie Nikola-

?Um Gottes Wille» !' Schneller vor-

zu sich
e er > l

t^eil
te letz-

gehört

h d schönst

ist daS ? Alles scheint in der

seitwärts stehenden Büsche und es'tra-
?Mein Bruder!" schrie Eugenie Ni-

U»d was sehe ich? Wassilij, JS-
wolskij, Paul ...... Ihr Alle ! Und ich

Endlich hatte daS Schicksal nach so

und der Erzählung von JswolSkij's

?Und das Alles um mich!" flüsterte
?Nein! um ihn er ist ein

guter Mensch..... Ich wollte ihn ret-

Reis,
Di« Sibirier hatten sich zum geheiz-

ten und

sang, S !

Millionen.... Ich bitte Sie zum
?Du wirst dich mehr für die Millio-

Nicht wahr, Jenny?"
?Was sie mir?...

Jch^kann
stuhl, durch Äisien gestützt, saß Ludow,

tätist,"

?Weßbalb kehrt sie nicht zurück?....

d«S Vatcrs."

oft erstickte,

in Ordnung. Ist Alles im so

Geld ohnmächtig; gibt Macht;

Als am Abend desselben TageS Eu<

Lebensziele?"
starker Skeptiker."

JswolskijKvar sich absolut gleich g«.
blieben, ab» er konnt- sich nill't von
Skuratow »enncn; von Tag zu Tag
verschob er/seine Abreise nach
obschon dingende Geschäfte ib» tov!-
hin riefen. ärgerte sich selbst über

und nut

<i ' d , z)>

z» erwärmen und unter dem dunkler
gewordenen Schnee rieselten malerische

Ter nahende Frühling sandte sein«
Eilboten voraus, um Kunde von sei-
nem freudigen, siegreichen Einzüge zu

Mit dem Frühling aber verschlim-
merte sich Ludow's Befinden. Die noch
immer offene Wunde schmerzte uner-
träglich, und eine allgemeine Erschö-
pfung, in Folge der in der Taiga er-
tragenen Strapazen, machte sich im
ganzen Organismus geltend. Er siechte

Ungeachtet der Hilse eines tüchtigen
Arztes und. der sorgfältigsten Pflege
Eugenie Nikolajewna'S sanken seine
Kräfte von Tag zu Tag merklich.Einige Tag« schon hatte er das Bett
nicht mehr verlassen können und traurig
schüttelte der Arzt, das Krankenzimmerverlassend, das Haupt. Eugenie Niko-

müsse sich schämen, schwache Nerven zuzeigen.
ES war Abend. Ein ?warmer"

Steppe, dicke Schneewolken dahertrei-
bend. Der Wind pfiff in den Nanch-
sängcn und rüttelte an den eiserne»

Ihnen Vielleicht ich

da, Paul Wassi^«-

und das letzte Gespräch mit Ludow

,/Wnj füblte er, als er mir das sagt«?
Deßhalb?"

Wird st« je das Vermächtnis» d«S V«r<

Ende.

Die dramatische Hydra,

der Bühne, die sich brdanten <"?» Da«

«ptelsuch«.

den letzten Dollar aus der Tasche gejagt
hat.

Bidel lachte. ?Diese Frage," ant-

verschiedene».
Unter de m Titel ?W i«

?-Eine entsetzliche That

IBN4 bis Verschicdtiic Anläufe

Madrid d!k Zahlung von >lK»,»ov,^r.

Der «trSftlng.

Bis daß die Nacht sich niedersinkt«,
Blieb er im Waldesdunkil scheu;

Reu',

Und jede Thrän« ward zu Eis.
?Wie wird die Mutter mich

tcustisch-schlecht, und ach! so hold!
Daß begehrt nachtut und Gold!

Die Ehre und'der Liebe Preis.
Wie wird die Mutter mich begrüßen?

FI «h, hn bl' d-

Kind!"
I. Lichtenstein.

Ich rettete die Eine

?Wachtmeister," ruft der Rittmeister,
?dem Kerl drei Tage Arrest!" Dies

ben!"

Herr sind wohl Maler?" Herr: ?Ma-

bin näinUch Ik»»tzlA»tttrjabrikant!"
Schwer auSzu i

?Nun, Elsa, badest D» nicht auch?'?^

Große Eloge. Erster Rei-

den!"
An Gast (die

einen Gansbraten! " ?Wünschen
Sie Fuß oder Brust?" Gast:


